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Starnberg, 02.06.2010 
Das Fünf Seen Filmfestival (FSFF), engagiert, innovativ und persönlich, findet dieses Jahr als 
sommerliches Kinoereignis zwischen München und den Alpen vom 27.7.-4.8.2010 in 
Starnberg, Seefeld, Herrsching und Wörthsee an fünf oberbayrischen Seen statt. Das FSFF ist 
ein Publikumsfestival mit persönlicher Atmosphäre und begeistert als kultureller Höhepunkt 
nicht nur die Besucher der Region, sondern hat sich auch als Magnet für Interessierte aus dem 
ganzen deutschsprachigen Raum und darüber hinaus etablieren können.  
 
Das Fünf Seen Filmfestival steht mit 100 Lang- und Kurzfilmen, Filmgesprächen mit Gästen, 
Ausstellungen und Konzerten, Open Air am See, für ein erfrischendes, tiefgründiges und 
vielseitiges Erlebnis. Die alljährliche Retrospektive ist 2010 dem Hollywood-Star Armin 
Müller-Stahl gewidmet, der am 4.8. dem Festival einen Besuch abstatten wird. 
 
Armin Mueller-Stahl ist bereits der dritte international gefeierte Gast aus der Filmbranche. 
2008 war der mit dem Oscar ausgezeichneten Kameramann Michael Ballhaus Ehrengast beim 
Filmfestival, vergangenes Jahr Starregisseur Volker Schlöndorff – drei große Männer in den 
Siebzigern 
 
Das aufgeschlossene und engagierte Publikum trägt zum lebendigen Charakter des FSFF bei. 
In den vergangenen Jahren erfuhren Filmemacher wie Michael Ballhaus, Caroline Link, Rosa 
von Praunheim, Peter Schamoni, Markus H. Rosenmüller, Götz Spielmann oder Hans 
Steinbichler eine aktive Resonanz auf ihre Filme. 
 
Das FSFF steht für Nähe, Enthusiasmus, Mut und Visionen. Es will das Filmschaffen und 
vor allem die Nachwuchsarbeit in Deutschland, der Schweiz, Österreich und den 
angrenzenden Ländern im Herzen Europas fördern und ist somit ein Sprungbrett für die 
Kunst. Eine ausgewählte Fachjury vergibt bei den Filmwettbewerben Preise im Wert von 
insgesamt ca. 15.000,-€. 
 
Als Abschlussfilm zeigt das Festivals "Lola" von Rainer Werner Fassbinder (Deutscher 
Filmpreis für Armin Mueller-Stahl, Filmband in Gold für Beste männliche Hauptrolle 1982) 
 
 



 
 
KOMMENTARE:  
 

• „Solche Festivals sind viel wichtiger als früher. Es gibt dieses Gemeinschaftserlebnis 
und Filmemacher zum Anfassen. Solche persönlichen Filmfestivals sind die Antwort.“ 
(Oscar-Preisträger Volker Schlöndorff) 

• „ Mein Kompliment den Machern. Wir Filmemacher brauchen solch ein Engagement. 
Gerne komme ich mit meinen Filmen wieder.“(Regisseur Rosa von Praunheim, Träger 
des Deutschen Filmpreises) 

• „…Die Festivalleitung und das Publikum lassen Filmleidenschaft wirklich erlebbar 
werden. Da kann sich über die Zeit etwas ganz Großes und Außergewöhnliches 
entwickeln - ein richtiges Kult-Festival eben..." (Rudi Gaul, Nachwuchsregisseur, 
Gewinner des NACHWUCHSPREISES des FSFF 2009), 
 
 

PRESSESTIMMEN: 

 
• „Eine Woche pure Filmleidenschaft... mit einem minimalen Budget wächst 

das FÜNF SEEN FILMFESTIVAL unaufhaltsam weiter“ (AZ München) 
• „Dieses persönliches Festival mit einer wunderbaren Atmosphäre verzeichnet 

immer neue Besucherrekorde... Das Besondere ist die Mischung aus 
hochkarätiger Prominenz und jungen, ambitionierten Filmemachern“ (SZ) 

• „Faszination Film... ein facettenreiches Programm mit nationalen und internationalen 
Perlen“ (Münchner Merkur) 

• „Das FÜNF SEEN FILMFESTIVAL ist das sommerliche Kinoereignis  zwischen 
München und den Alpen“ (Filmecho/Filmwoche) 
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